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Bezugspreis

Sprechſtunden von 10 bis 121 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
weimaliger Zuſtellung 2,75 M durch

de Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten augenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

gür die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle

Morgen Ausgabe

Fünfunddreiſßigſter Jahrgang

7 werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

n Reklamen die Zeile 75 PfErſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Anzeigen

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

gr 267 Ha
Cui bono

Man ſchreibt uns
Am letzten Freitag iſt gemeldet worden daß der zuſtändige

Gerichtsherr gegen das freiſprechende Urtheil in dem Gumbinner
Mordprozeſſe gegen Marten und Genoſſen das Rechtsmittel
der Berufung eingelegt hat ſo daß das aufregende Schauſpiel
ich nochmals vor der Oeffentlichkeit abſpielen dürfte
Vor der Oeffentlichkeit Die Preſſe aller Parkeien von

der hochkonſervativen und ſicherlich nicht militärfeindlichen
Kreuzztg bis zu der ſozialiſtiſchen Preſſe hat ſich mit

giecht darüber gufgehalten daß bei der vieltägigen Ver
handluug in Gumbinnen die Oeffenllichkeit allzu hänfig
änsgeſchloſſen ift und zwar vor allen Dingen jedesmal dann
wenn in Laufe der Beweisaufughme die Verhandlung zu dem
Charakter und zu der Behandlung die der ermordete Ritt
meiſter von Kroſigk einen Untergebenen zu theil werden ließ
gelangte Gerade weil unn der Prozeß zur nochmaligen Ver
handlung gelangen wird erſcheint es augebracht darauf hin
nweiſen ein wie ſchwerer wenn man ſo ſagen darf taktiſcher
Fehler in dem Verhalten des Gerichtshofes lag

Denn wem ſollte mit der von dem Gerichtshofe beliebten
Heimlichkeit genützt werden Dem Verſtorbenen Oder
ſeinem greiſen und hochverdienten Vater Oder der Armee
bezw dem Offiziercorps in ſeiner Geſammtheit Was den
exrmordeten Rittmeiſter aubelaugt ſo hat alle Heimlichkeit nicht
verhüten können daß die öffentliche Meinung ſich ein ganz
außerordentlich ungünſtiges Urtheil über ſeinen Charakter
gebildet hat Wenn ein Offizier im Laufe der Jahre viele
Hunderte ja Tanſende von Untergebenen gehabt hat und wenn
durch einen ſo ſchrecklichen Fall wie den Gumbinner Mord
die Aufmerkſamkeit des ganzen Reiches auf die Perſon dieſes
Offiziers gelenkt wird ſo kann durch kein Mittel der Welt
verhütet werden daß die Preſſe und durch dieſe die Allgemein
heit ein ſcharfes Bild von dem Betreffenden erhält Vielleicht
ſogar ein zu ſcharfes weil einſeltiges Denn die Perſonen
die über den Ermordeten Auskunft geben können werden
ſo lange ſie nicht unter dem Eide ſtehen unr zu ſehr ge
neigt ſein die ſchlimmen Eigenſchaften hervorzuheben und die
guten wegzulaſſen Jn einer Verhandlung aber in der ſchon
der geleiſtete Eid zur Objektivität zwingt werden neben den
vielen unerfrenlichen Dingen über die in dieſen Falle gewiß
zu berichten war auch die guten Eigenſchaften belenchtet werden
können t

So hat man mit der Heimlichkeit der Armee mehr geſchadet
wie genützt Aber auch der hochverdiente Vater des ermordeten
Rittmeiſters wurde dadurch in die Affäre hineingezogen indem
Andentungen laut wurden als ſei es auch auf deſſen hohe
Stellung und ſeinen Einfluß zurückzuführen daß der wegen
ſeiner Vrutalttät zum Offizier nicht geeignete Sohn ſo lange
an der Spitze einer Schwadron bleiben durfte Dieſem Ver
dachte wäre ſoſort die Grundlage entzogen worden wenn durch
die öffentliche Verhandlung feſtgeſtellt worden wäre daß eine
Reihe guter mililäriſcher Eigenſchaften des Rittmeiſters
von Kroſigk in den Augen ſeiner Vorgeſetzten ſeine ſchlimmen
Qualitäten wett machten Dieſe Feſtſtellung wäre auch für die
Armee von großem Vortheile geweſen weil dadurch jedem Ver
dachte vorgebengt worden wäre als ob etwa im Heere der
Geiſt des Nepotismus der die ſchlimmſte Gefahr ſür jede
ſtaatliche Jnſtitntion darſtellt vorwalte Die öffentliche Ver
handlung wäre auch daher für das Offiziercorps wünſchens
werth geweſen weil in Verbindung mit der Vernehmung von
Offizieren hätte feſtgeſtellt werden können daß die rückſichtsloſe
Behandlung die Kroſigk ſeinen Untergebenen zu theil werden

ließ im deutſchen Heere im allgemeinen und in dem betreffenden
Dragouer Regimente im beſonderen eine vollkommene Aus
nahme darſtelle

Haben unn der Todte ſein Vater und das geſammte
Ofſſiziercorps lediglich Nachtheil von der Ausſchließung der
Oeffentlichkeit ſo haben den Vortheil einzig und allein ünſere
ausländiſchen Gegner und die Sozialdemokratie Das ſollte
man bedenken und deshalb nicht immer ſo ſchnell mit dem
Ausſchluß der Oeffentlichkeit bei der Hand ſein Mit jeder
Neuen Zeitung mit jeder neuen Bahnverbindung und jedem
ſchnelleren Zuge mit jeder Verbeſſernng der Telegraphie und
des Fernſprechweſens kurz mit jedem neuen Fortſchritt wird
die Heimlichkeit immer unmöglicher gemacht Deshalb thut
ich iſt ſer daran nicht erſt zu verſüchen was doch unmög

iſt g

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

t Königin Wilhelming und Prinz Heinrich der Nieder
Verd traten geſtern mittag 12 Uhr 45 Min uagch berzlicher

erabſchledung von der Großherzogin Marie und dem Groß
erzog die Reiſe von Schwerin nach Oldenburg an Eine

z lreſche Menſchenmenge brachte ihnen am Bahnhofe ſehr leb
e Ovationen dar Jn Oldenburg wo ſie dem Hofe einen

Keltetägigen Beſuch abſtatten wollen abends 6/2 Uhr ein
pſceſſen wurden ſie am Bahnhof vom Großherzog em

gen und begaben ſich dann ins Schloß
a Seil dem Reichskanzler und der Gräfin Bülow fand
Reich rntäg abend ein größeres Diner ſtatt wozu der frühere
die kanzler Fürſt zu Hohenlohe mit Prinzeſſin Eliſcneth
Hön fin Schüppenbäch der Herzog von Natſbor Fürſi
re obe Qebringen Boiſchafter v n Prinz Franz

aus Hrra Graf Hutten Czapski und General Direktor Ballin
Hamburg geläden waren

v Eingangszoll für Steinkohlen
die Zeit zu Zeit treten bei uns Beſtrebungen hervor ble
di nführnng eines Zolles auf Kohlen zum Gegenſtände haben

konnte vorausſehen daß die allerdings nicht ſehr zahl

reichen Anhänger eines Kohlenzolles die in England erfolgte
Einführung eines Kohlengusfuhrzolles benutzen würden um von
neuem ihre Wünſche vorzutragen Dies iſt denn auch geſchehen
um auf größere Zuſtimmung zu rechnen erklären ſie ſich bereit
ſowohl die Kohleneinfuhr aus Belgien und Oeſterreich als auch
die geſammte Brannkohleneinfuhr frei zu laſſen Dieſes Zu
geſtändniß wird ihnen allerdings ſehr leicht da weder die Stein
köohlen ans Belglen noch die ans Oeſterreich den weſtfäliſchen
Steinkohlenbergwerken im Weſten ſind hauptſächlich die Freunde
eines Kohlenzolles zu fuchen Konkurrenz machen und einer Einfuhr
von Steinkohlen aus Belglen mit 616,000 t und aus Oeſterreich
mit 556,000 t eine Ausfuhr nach Belgien in Höhe von 1,619,000 t
und nach Oeſterreich Ungarn gar von 6,000,000 t gegenüberſteht
Außer allem Zweifel aber ſteht daß wenn Deutſchland ſich zu einem
Einfuhrzoll auſ Steinkohlen entſchlleßen würde die
Braunkohlengruben auch den Schutz ihrer Produkte verlangen
und durchſetzen würden Die Dtiſch Volkswirthſch Korreſp
ſcheknt zu bedauern daß Deutſchland nicht den durch die
Kündigung des Handelsvertrages durch England geſchaffenen
Zuſtand dazu benutzt hat die engliſchen Kohlen mit einem
Einfuhrzoll zu belegen hofft aber daß nach Ablauf der Handels
verkräge die Möglichkeit dazu gegeben ſei Auch ein ſchutzzöll
neriſches Organ müßle doch einſehen daß wenn Deutſchland
nach der Kündigung des Handelsvertrages mit England auf
deſſen Kohle einen Eingangszoll gelegt hätte ein Zollkrieg
die unmittelbare Folge geweſen wäre und daß in dieſem
Zollkrieg die deutſche Jnduſtrie einen ungeheuren Schaden er
litten hätte von dem auch der deutſche Steinkohlenbergban ſchwer
betroffen worden wäre Der erträumte Nutzen aus dem Kohlen
zoll wäre keinenfalls eingetreten

Den engliſchen Kohlenausfuhrzoll werden die Länder keinesfalls
tragen die nicht unbedingt anf die Einfuhr engliſcher Kohle au
gewleſen ſind Die Konkurrenz wird dafür ſorgen daß die von

der engliſchen Geſetzgebung bellebte Maßregel im weſentlichen
die engliſchen Kohleugrubenbeſitzer treffen wird namentlich ſo
lange die wirthſchaftliche Kriſis von der nicht blos wir be
troffen ſind dauern wird Wenn auch das Wiederauſtauchen
der Beſtrebungen unſerer Kohlenſchutzzöllner erwartet werden
konnte ſo iſt der Zeitpunkt dafür doch ſo ungünſtig wie nur
möglich gewählt Noch ſteht das ganze deutſche Volk unter
dem Eindrucke der Kohlennoth des vorigen Jahres
und weder die Regierungen noch die Volksvertretung werden
geneigt ſein die Macht der Syndikate durch Elnführung eines
Kohleneinſuhrzolles zu ſtärken Noch beſteht der zum
Schutze der Konſumenten eingeführte Ausnahme
tarif für Kohlen die aus dem Auslande Deutſchland zu
geſührt werden in Kraft und da ſollte irgend jemand der bei
der Feſtſetzung der Zollſätze mitzureden hat daran denken die
Erlelchterungen die für den Trausport aus ländiſcher Kohlen
von den Seehäfen in das Binnenland geſchaffen ſind dadurch
wieder zu beſeitigen daß dieſelben Kohlen durch einen Einfuhr
zoll vertheuert würden Das kann auch die Volksw Korreſp

im Ernſte kaum glauben r
Politiſches

Der Präſident des deutſchen Handelstages hat in
einem Schreiben an die Potsdamer Handel2 kammer auf Grund
der ſ Zt bekannt gegebenen Entſchließung des Reichskanzlers
und auf Erkundigungen die der Handelstag an anderer Stelle
eingezogen habe, wiederholt der Meinung und Ueberzeugung
Ausdruck gegeben daß keine Ausſicht vorhanden ſei daß
der Zolltarifentwurf den Handelskammeru uſw mitgetheilt
wird ehe er an den Reichstag gelangt Ob ſich eine ſolche
geuerelle Beiſeiteſchiebung der Handelskammern durchführen
laſſen wird wird erſt noch abzuwarten ſein die preußiſchen
Händelskammern werden ſich freilich mit dieſem Beſcheide wohl
oder übel abfinden müſſen in maßgebenden Kreiſen anderer
Bundesſtaaten herrſcht aber durchaus keine Geneigthelt auf die
ſachverſtändige Begutachtung des Zolltarifs durch die kom
pelenten wirthſchaftlichen Vertretungen zu verzichten Wir
erinnern daran daß erſt vor einigen Tagen der koburg
gothaiſche Staatsminkſter Hentig im gemeinſchaftlichen Landtage
die in dieſer Beziehung geäußerten Wünſche der indnſtriellen
und landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen ausdrücklich als be
rechtigt anerkannte und die Unterſtützung derſelben ſeitens der
Regierung in Ausſicht ſtellte

Von einer den leitenden Kreiſen eines deutſchen Bundes
ſtaates und zwar nicht eines der kleineren naheſtehenden Seite
wird der Natl Korreſp zur Frage der Reich sfinanz
reform geſchrieben Es iſt in hohem Grade fraglich ob die
durchaus wünſchenswerthe Errelchung dieſes Zieles einer Reichs
finanzreform welche allen Belhelligien möglichſt gerecht wird
ſchon im Zuſammenhang mit der Reichstarifreform ſich gewinnen
laſſen dürfte Jedenfalls aber erſcheint es nicht unnützlich ſchon
jetzt darauf hinzuweiſen daß es von gründlichen Kennern der
Entwicklung unſeres Reichsſinanzweſens als das unter allen
Umſtänden Erſprießlichſte bezeichnet wird wenn eine gänzliche
reinliche Scheidung der Reichs und der einzelſtaatlichen
Finanzen ſich erzielen ließe Allerdings würde der Reichstag in
einen Verzicht auf die ihm in der elausula Frauckeuſtein zuge
billigten Rechte nicht umſonſt willigen Wo in aller Welt aber
gäbe es ein beſſeres Aequivalent das man ihm bieten könnke als
darin llegen würde daß man in ſeine Hand die jährliche Be
willigung einer Steuer legte wie beiſpielsweiſe die Bierſtener
hors de econeours aller Spekulation ſteht

Der Sechsmarkzoll für Weizen ſo ſchreibt das
Organ des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller Bueck und
Gen die Dentſche Jnduſtrieztg dürfte im neuen Zolltarif
wohl Wirklichkeit werden Dagegen würde der Roggenzoll
auf 5 M bemeſſen werden Zur Doppeltariffrage erzählt das
ſelbe Blatt Neben den Doppeltarifenlwurf des Reichsamtes
des Jnnern iſt ein Einheltstarifentwurf des Reichsſchatzamtes
gelreten in dem ſich auch nicht ein einziger Doppelſatz findet
Ueber dieſe Frage iſt aber voch eine grundſähliche Einigung zu

erzielen ehe es ſich lohnen kann die Tariſſätze ſelbſt endgiltiin der Form feſtzuſtellen wie ſie dem Reichstage vorgelegt

werden können Das Organ dieſer Großinduſtriellen verlangt
den Einheitstarff ſo hoch anzuſetzen damit er noch für Zu
geſtändniſſe anderen Staaten gegenüber in Handelsverträgen
Spielraum bietet

Der Bremer Vorfall iſt jüngſt von dem General von
Spitz bekanntlich gewaltig aufgebauſcht worden Wie jetzt der
Berl Mont Ztg aus der Umgebung des Kaiſers mitgetheilt

wird hat der Kalſer in den letzten Tagen über die Art in der
Herr v Spitz das Vorkommniß ſchilderte ſich recht unwillig
geäußert

Parlamentariſches
Gegenüber der vorgeſtrigen Meldung des Berl Tagebl

ſchreibt man der Frkf Ztg alle Gerüchte wonach der Reichs
tag noch vor Ende September zur Verlängerung der
Brenunſtener einberufen werde ſeien grundlos
Die Regierung denke ſo wenig daran daß ſie vielmehr mit der
gänzlichen Abſchaffung der Brennſteuer auch ſür ſpäter rechne
Der dem Reichstage nach ſeinem Zuſammentreten im Herbſte
zugehende Entwurf der Brannkweinſteuer ſolle vielmehr eine
organiſche Reform und Vereinheitlichung aller bisherigen Steuer
arten durch eine Verbrauchsabgabe bezwecken Wahrſcheinlich
denke man an eine Erböhung der Steuer Das Gelingen dieſes
Projektes ſetze allerdings elne ſorgfältige Vorbereitung des Eut
wurfes und Verbindung mit den Jutereſſenten vorans So
weit die Meldung die Möglichkelt einer gänzlichen Abſchaffung
der Brennſteuer andeutet klingt ſie nicht ganz glaubwürdig Zu
einem folchen Schritte wird ſich die Regierung kaum entſchließen

ren obgleich er durchaus im Jntereſſe der Konſumenten
äge

Der Bundes rath überwies in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung
die Vorlage betreffend die berufsgenoſſenſchaftliche Organiſation
der durch 8 1 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes der Un
fallverſicherung nen unterſtellten Gewerbszweige die Entwürfe
einer Uebereinkunft zum Schutze der für die Landwirthſchaft
nützlichen Vögel und einer Verordunng über die Tagegelder die
Fuhrkoſten und die Umzugskoſten der Reichsbeamten ſowle die
Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes zu dem Entwurf eines Geſehes
für Elſaß Lothringen über die Gehalts und Penſionsverhältniſſe
der proteſtantiſchen Pfarrer und die Fürſorge für deren Wiltwen
und Waiſen den zuſtändigen Ausſchüſſen Der Vorlage be
treffend die Han delsbeziehungen zum Britiſchen Reiche ſlumte
der Bundesrath zu und uahm den Entwurf eines Unfallfürſorge
geſetzes für Beamte und Perſonen des Soldatenſtandes in der
Faſſung der Beſchlüſſe des Reichstages an

Verwalinng und Rechtspflege
Der Finanzminiſter hat der Berl Koöorreſp zufolge Ver

fügnngen an die Oberpräſidenten gerlchtet bei der Einziehung
der direkten Staatsſteuern Rückſicht auf die erheblichen
Schäd en infolge der Saatenauswinterung in einzelnen
Provinzen zu nehmen Die Verfügung empfiehlt eine möglichſt
miide Anwendung des Zwangsverfahrens gegen Stenerſchuldner

und Stundung der Steuerbeträge für alle die ans dem genannten
Anlaß zur Zahlung ohne Härte nicht angehalten werden können
ferner auf Antrag Steuererlaſſe in geeigneten Fällen wobel die
Auswinterung als außergewöbhnlicher Unglücksfall im Sinne des
Geſetzes anzuſehen iſt

Das württembergiſche Miniſterium des Jnnern
hat eine Verfügung erlaſſen die eine geregelte Wohnungs
aufſicht zum Zwecke hat Jn allen Gemeinden von über
3000 Einwohnern ſoll eine beſondere orts polizeiliche Aufſicht
eingeführt werden die alle aus drei oder weniger Wohnräumen
beſtehenden Wohnungen ſowie die Räume zur Beherbergung von
Fremden Schlafgängern und Arbeitern betrifft Die Beſtellung
der Aufſichtsorgane iſt Sache der Gemeinden Das Miniſterium
behält ſich vor beſondere ſtatiſtiſche Erhebungen über Wohnungs
zuſtände zu veranlaſſen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betr die Feſt
ſtellung des Nachtrags zum Reichshansbalisetat für das
Rechnungsjahr 1901

Heer und Flotte
Jn O ſtafken verbleiben der Berl Korr zufolge d ret

deutſche Jnfanterie Regimenter zu drei Bakaillonen zu
drei Compagnien mit je 110 Kombatkanten eine Escadron
berittener Jäger eine Feldartillerie Abtheilung
mit drei Batterien eine Pionier Compaguie und elue
Traiu Compagnie Die Geſammtſtärke beträgt 3600 Mann
wovon etwa 800 nämlich zwei Bataillone mit einer Batterie
für Shanghai beſtimmt ſind Jn Petſchili bleibt die Haupt
maſſe in Tientſin während je ein Bataillon in Peking
Jangtſun Langfang und Schanhaikwan beſetzt bält
Verwendet werden nur Maunſchaften die über den Herbſt 1901
hinans zum Dienſt in Oſtaſien verpflichtet ſind

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die an eine Anzah
Offiziere und Mannſchaften des oſtaſiatiſchen
Expeditionscorps verliehenen Auszeichnungen Es
hahen erhalten den Orden pour le wérite Hauptmann Kremkow
die Schwerter zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub und den Stern mit Eichenlaud und Schwertern
Generalleutnant v Leſſel die Schwerker zum Rothen Adler
Orden vierker Klaſſe Major Mühlenfels und Haupkmaun
v d Heyde den Rothen Adler Orden vlerter Klaſſe mit
Schwertern die Hanpktleüte Normann Crüger Nicolait
und Hagenberg

Die Verluſtliſte Nr 14 macht 12 Todesfälle und
11 Verwundungen beim oſtaſiatiſchen Expeditlonsg
corp s bekannt darunter folgende Jm Geſecht bei Nankuan to
am 19 Mal 10901 3 u Infanterie Regiment
3 Compagnie Gefreiter Robert Windhaufen aus Braun
ſchweig Kr Braunſchweig leicht verwundet Fleiſchſchuß linke
Wade Auherdem geſtorben beziehungsweiſe vermißt 1 Oſt
aſiatiſches Jnfanterie Regiment 8 Conmpagnie Musketier
Bruno Zſcharnak aus Oberkunnersdorf A H LöbauLe todt 3 Oſtaſiatiſches Jnfanterle Regiment 7 Com



agnie Musketier Hermann Kü n aus Poſſeck A H
elsnitz Sachſen todt 6 Oſtaſiatiſches Jnfanterie Regiment

2 Compagnie Musketier Ednard Bremeſ aus Merſeburg
Kr Merſeburg verwundet

Die kaiſerliche Kabinelsordre durch welche die nach
Frankreich beurlaubten Offiziere angewfeſen werden
ſich in Orten ohne Garniſon innerhalb der erſten 24 Stunden
ihres Aufenthalls bei der örtlichen Civilbehörde vorzuſtellen iſt
jetzt auch auf die Marine ausgedehnt worden

Verſammlungen und Kongreſfſe
Der internationale Verlegerkongreß wurde geſtern

vormittag in Leipzig im deutſchen Buchhändlerhans unter
Theilnahme der Spitzen der Behörden feierlich eröffnet Ueber
400 Verleger aller Kulturnationen ſind erſchienen 36 buchhändleriſche Verbände aller Länder haben ſich durch Delegirte
vertreten laſſen Als Präſident fungirt Albert Brockhans Leipzig
Lils auswärtige Ehrenpräſidenten Fonret und Hachette Paris
Bruylant Brüſſel und Murray London Die Verhandlungen
des Kongreſſes werden drei Tage dauern und ſich u a mit
internationalen Fragen des Buchhandels beſchäftigen Die Ver
handlungsſprache iſt deutſch Die Eröffnungsrede hielt der
Präſident Albert Brockhaus in deutſcher franzöſiſcher und
engliſcher Sprache Dann begrüßte Oberbürgermeiſter Dr
Tröndlin den Kongreß im Namen der Stadt Leipzig um 10 Uhr
wurde in die Verhandlung eingetreten

Ausland
Die Wirren in Ching

Graf Walderſee deſſen Ankunft in Deutſchland
jetzt gegen den 20 Anguſt erwartet wird gedenkt unmittelbar
danach zur Stärkung ſeiner durch die Strapazen in Oſtaſien an
gegriffenen Geſundheit in Homburg v d H einen mehr
wöchigen Knraufenthalt zu nehmen Erſt nach Beendigung
dieſer Kur wird der Feld marſchall in Begleitung ſeiner Gemahlin
nach Hannover ſeinem ſtändigen Wohnſitz zurückkehren und
ſich unmittelbar hierauf beim Kaiſer zur Andienz melden
Wie übrigens verlantet wird der heimkehrende Feld marſchall
beim Betreten des dentſchen Vodens im Auftrage des
Kaiſers durch eine beſondere Abordnung begrüßt
werden Wie gleichzeitig ans Wien gemeldet wird wird ein
Theil der deutſchen Truppen bei der Rückkehr aus

n in Trieſt landen und ſeinen Weg durch Oeſterreich
nehmen

Walderſee s Nachfolger im Kommando über dlie deutſchen
Truppen in Ching der Generalleutnant von Leſſel meldet
aus Tientſin Palatia mit Marine Jnfanterie am 2
Aleſia mit Batterie und allen Thieren am 6 Jnni nach

Tſingtau in See gegangen
Jm engliſchen Unterhauſe fanden geſtern abend zwei

auf die chineſiſchen Angelegenheiten bezügliche Anfragen ſtatt
Zunächſt erwiderte der Staatsſekreiär für Jndien Lord
23 auf eine Anfrage wegen des Vorfalls in der

akuſtraße zu Tientſin nach telegraphiſchen Berichten des
Generals Gaſelee ſeien die engliſchen Polizeiſoldaten mit
lobensweriher Mäßigung vorgegangen und hätten von der
Schußwaffe erſt Gebrauch gemacht als ſie zu ihrer eigenen
Vertheidigung dazu gezwungen geweſen ſeien Die deutſche
Polizei habe die engliſche unterſtützt und für Entfernung der
am Thatorte anweſenden deutſchen Soldaten geſorgt Auch von
den Japanern ſei der engliſchen Polizei thatkräftige Unter
ſtützung zu theil geworden Auf eine weitere Anfrage wegen
eines angeblich ſtattgehabten zweiten derartigen Vorfalles er
widerte Lord Hamilton er habe an Gaſelee telegraphirt und

m Auskunft erſucht ob dieſes Gerücht auf Wahrheit
ernhe

Die andere im engliſchen Parlament zur Sprache gebrachte
Angelegenheit iſt eine Angſt und Eiferſuchtsſache John Bulls
der wie s ſcheint Glocken läuten hört deren Strang gar nie
mand berührt Der Abgeordnete Herbert Roberts fragte an ob
der Regierung bekannt ſei daß der Generaldirektor der Ham
burg Amerika Linie erklärt habe daß dieſe Linie ge
meinſam mit dem Norddeutſchen Lloyd die Einrichtung
eines Dampfſchiffdienſtes auf dem Yangtſefluß ſoweit
dieſer ſchiffbar ſei beabſichtige und daß erſtere Geſellſchaft einen
regelmäßigen Dienſt zwiſchen Tſingtau Tſchifu und
Tientfin eingerichtet habe Roberts fragte weiter ob die Re

ernng alle Maßnahmen treffe um die gegenwärtige vor
verrſchende Stellung Englands in jenen Gegenden zu
ſichern Unterſtaatsſekretär des Aeußeren Cranborne er
widerte was den erſten Theil der Frage betreffe ſei der Re
gierung nichts zur Kenntniß gekommen Wegen der Aufrecht
erhaltung der Handelsſtellung Englands in den genannten Ge
genden wie überall ſonſt müſſe England ſich auf die Unter
nehmungsluſt und die Thatkraft ſeiner Kaufleute verlaſſen die
Regierung werde aber alles was in ihrer Macht ſtehe thun
den Kaufleuten günſtige Gelegenheit zu ſichern ſoweit die all
gemeinen Grundſätze der engliſchen Finanzpolitik es geſtatten

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Engländer bemühen ſich nach wie vor der Frau Botha

eine wichtige Miſſion in Waffenſtillſtands und Friedensfragen
anzudichten mit welchem Rechte erſcheint ſehr fraglich und
dürfte die demnächſt erfolgende Zuſammenkunft Krüger s mit
Frau Botha erweiſen Einer neueſten Londoner Lesart zufolge

entpuppt ſich Fran Botha ganz offen als eine Sendbotin Lord
Kitchener Der Daily Mail zufolge verlautet in Brüſſel
daß Frau Votha am 12 d M den Präſidenten Krüger beſuchen
werde Demfelben Blatte wird gemeldet daß Frau Botha ſich
in Geſprächen auf der Ueberfahrt nach Europa voller Be
wunderung über Lord Kitchener ansgeſprochen habe als
einen gerechten edlen und gütigen Mann deſſen Verſprechungen
nie gebrochen worden ſeien Die Daily Mail wird wohl
ein bischen arg flunkern

Krüger ſcheint wichlige Berathungen zu pflegen Er traf
geſtern in Begleitung des Dr Leyds aus Hilverſum im Haag
ein und begab ſich in geſchloſſenem Wagen nach der Wohnung
des Burendelegirten Wolmarans Krüger beabſichtigt einige
Tage in Scheveningen zu verweilen

Oeſterreich Hngarn
Die Lage in Reſchitza wo über 4000 Arbeiter der öſter

reich ungariſchen Staatsbahn in den Ausſtand getreten
nd iſt kritiſch geworden Die Frauen und Kinder der Aus
ändigen zogen geſtern vor das Amtsgebäude bewarfen es mit
telnen und ſchrien Unſere Kinder hungern Gendarmen

drängten die Menge zurück und ſperrten die Straßen ab
Deittags trafen zwei Compagnien Militär zur Auſrechterhaltung
der Ordnung ein

Belgien
Die Antwerpener Haundelskam mer ſprach ſich in nament

Ucher Abſtimmung mit 446 gegen 6 Stimmen für die ſofortige
Uebernahme des Kongoſtaates aus

h

Sitznug der Stadtverordneten Verſammlnug zu Halle
Montag den 10 Juni

Am Vorſtandstiſche die 277 Gebelmrath Dittenberger
z orſitender und Fabrikbeſitzer Billing als Schrift
Nach Eröffnung der Sitzung theilt Herr Geheimrath Dittenberger mit daß eine Petltion des ehe Thieme

vorllege der glaubt noch Anſprüche an die Stadt für von ihm

es liege ihm aberude ſich zwar im Prozeß mit der Stadtr daß die Stadiverordnetenverſamminng die Angelegenheit
prüfe und evenluell eine gütliche Beilegung des Konfliktes herbei
führe Hierzu bemerkt Herr Oberbürgermeiſter Staude daß
der Prozeß bereits ſeit Jahren ſchwebe und daß man ebenfalls
den Wunſch hege den Streitfall in billiger anſtändiger Weiſe
zum Abſchluß zu bringen vielleicht auch wenn es ſein könne im
Wege des Vergleichs Jedenfalls verſäume man nichts um die
Abwicklung der Angelegenheit zu beſchleunigen Die Petſtion
wird ſchließlich der Baukommiſſion überwieſen

Ferner liegen vor eine Einladung des Allgemeinen
Haälleſchen Turn vereins zur Feier ſeines 40jährigen
Beſtehens am nächſten Sonntag ſowie zwei Jnitiativ
Anträge deren einer ſich mit der Berechnung der
elektriſchen Energie aus dem ſtädt Elektricitäts
werk beſchäftigt Und zwar wird gewünſcht daß in Anbetracht
des Beginnes des neuen Geſchäfſtsjahres des ſtädt Elektricitäts
werkes bereits am 1 April 1901 den Abnehmern elektriſcher
Energie aus Billigkeitsrückſichten für das halbe Jahr des Pro
viſoriums der Mindeſtverbrauch auf 150 Kilowattſtunben er
mäßigt werde Der zweite Antrag fordert die Frei gabe derre raße zwiſchen Körnerſirade und Friedenſtraße Beide
Anträge ſollen auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung ge
ſetzt werden

Wieder vorgelegt iſt ſodann die Petitlon zweier Herren die
Beſchwerde darüber geführt hatten daß ſie von der Firma
Knoch Kallmeyer für die von ihnen an der Artilleriekaſerne
geleiſteten Arbeiten Bezahlung bis jetzt nicht erhalten haben
Man hielt es ſ Z für zweckmäßig die Firma Knoch Kall
meyer auſzufordern die Anſprüche der Petenten möglichſt bald
zu prüfen ſowie Zahlung zu leiſten und dies iſt auch inzwiſchen
wie Herr Stadtbaurath Genzmer mittheilt von ſeiten des
Magiſtrats geſchehen Die Petition wird deshalb als erledigt
betrachtet Ebenſo ergeht es einer wieder vorgelegten Petition
des III kommunalen Wahlbezirksvereins um Schutz der Anlagen
am Paradeplatz und um Errichtung eines Kinderſpielplatzes
auf jenem Terrain Wie Herr Oberbürgermeiſter Staude
erklärt hat ſich die Verſchönerungskommiſſion bereits mit der
Angelegenheit befaßt und beſchloſſen im Sinne der Petition
vorzugehen Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und
hat den Petenten entſprechend beſchieden Eine Vorlage wird der
Stadtverordneten Verſammlung ſchon in der nächſten Zeit unter
breitet werden

1 Die Verſammlung
Tagesordnung ein deren

tritt nunmehr in die Berathung der
erſter Punkt die Entlaſtung der

Kämmerei Rechnung für 1898 iſt Referent iſt Herr
Richter der zahlreiche Erinnerungen zieht dieſe aber theil
weiſe durch formelle Anträge erledigt Der eingehende Vortrag
des Referenten bringt im übrigen die Erledigung der feſtgeſtellten
Ungenanigkeiten ſo daß ber Entlaſtung der Rechnung nichts im
Wege ſteht dieſe wird ohne weiteres ausgeſprochen
3 Hierauf berichtet Herr Roth über die Bedingungen

für die Neuverpachtung der Rittergüter Ammen
dorf und Beeſen Die Verpachtung erfolgt auf die Zeit
vom 24 Juni 1902 bis dahin 1920 Die Bedingungen werden
nach kurzer Ausſprache en bloe angenommen
3 Bewilligung der Mittel zum Ausbau der

Straße lII an der Artillerie Kaſerne Referent Herr
Stadtverordneter Schmidt Durch Beſchluß vom 3 Juli 1899ſind 74,600 Mark zum Ausban der e an der Nord
grenze des Artillerie Kaſernements proſektirten Straße II be
willigt worden Dieſer Beſchluß hat jedoch am 4 Sept 1899
die Abänderung erſfahren daß an Stelle der aufzuhebenden
Straße II dem Friedhof entlang eine Straße III in 14 m Breite
angelegt und gausgebaut werden ſolle Vorausſetzung hierfür
war daß auch eine Uebertragung der bewilligten Geldmittel auf
den zweiten Straßenausbau ſtattzufinden habe Die genaue
Ausarbeitung des Projektes hat aber ergeben daß der Betrag von
74,600 M hierzu nicht ausreicht vielmehr ein ſolcher von 98,500
alſo ein Mehr von 28,900 M erſorderlich wird Allerdings wird
hierzu der Militär Fiskus auf Grund vertraglicher Abmachungen
einen Baar Zuſchuß von etwa 40,000 M als Entgelt für den
Ausbau auf derjenigen Straßenſtrecke zu leiſten haben deren
Herſtellung ihm in der Front des Proviantamts Grundſtücks
allein obliegt Jmmerhin iſt formell eine Nachbewilligung
jener 23,900 M und die Anerkennung nothwendig daß die be
reits bewilligten 74,600 M auf den Ausbau der Straße I zu
übertragen ſind Die Verſammlung beſchließt deshalb in dieſem
Sinne Die Abrechnung erfolgt à conto der Anleihe von 1900

4 Die Entlaſtung der Rechnung der AſſeſſorMüller Stiftung für 1899 wird nach einem ausſührlichen
Referat des Herrn Klopfleiſch ausgeſprochen 996 88 die
zu viel verausgabt worden waren werden anſtandslos nach
bewilligt

5 Die Prüfung des Koſtenanſchlags wegen Ausführung verſchiedener Anſtreich Arbeiten in den Räumen des
ſtädt Kinder Aſyls durch die Baukommiſſion hat nach der
Mittheilung des Herrn Heiſer Anlaß zu Ausſtellungen nicht
gegeben der Anſchlag wird daher genehmigt

6 Auch gegen die neue Fluchtlinienfeſtſetzung für die
nene Leipziger Chauſſee auf der Strecke von der Merſe
burgerſtraße bis zur Straße A iſt nichts einzuwenden geweſen
Sie wird nach Berichterſtattung durch Herrn Hildebrandt
ſammt dem neu aufgeſtellten Höhenlageplan genehmigt

7 Hierauf berichtet Herr Heiſer über die Prüſung der
Koſtenanſchläge zur Beſchaffung und Reparatur von t
ventarienſtücken in den evangeliſchen Volksſchulen ie
Baukommiſſion hat eine Reihe Abſtriche gemacht die von der
Verſammlung nach kurzer Debatte gut geheißen werden Der
Koſtenanſchlag betrug nach den Vorſchlägen des Magiſtrats
r M und iſt durch den obigen Beſchluß auf 5043 M reduzirt
worden

8 Erwerb von Straßenland von den Grundſtücken
Burgſtraße Nr 39 41 Referenten ſind die Herren Hertel
und Schmidt Durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körper
ſchaften vom /10 Oktober 1900 iſt ſür die Grundſtücke Burg
ſtraße Nr 38 41 eine neue Fluchtlinie feſtgeſetzt worden Die
Beſitzer der Grundſtücke Burgſtraße Nr 39 41 Manurermeiſter
Fr Kuhnt und Maurermeiſter Otto Schubarth ſordern nun für
das von ihnen zur Straße abzutretende Land zuſammen
etwa 39 qm eine Entſchädigung von 50 M pro qm Dieſer
Preis erſchien dem Magiſtrat angemeſſen während die Kom
miſſion der Anſicht iſt daß 45 M ein ausreichender Preis ſei
Sie ſtellt deshalb den Antrag den Magiſtrat zu erſuchen
mit den Beſitzern neue Verhandlungen auf der Baſis eines
Preiſes von 45 M pro qm anyzuknüpfen Die Verſammlung
ſchließt ſich dieſem Antrage an

9 Der nächſte Punkt der Tagesordnung Erwerb von
Straßenland vom Grundſtück Schmeerſtraße 28 im
Wege der Snuteignung kann vorläufig nicht zur Berathung
kommen da der Antrag eingegongen iſt dieſen Gegenſtand in
die geſchloſſene Sitzung zu verweiſen
10 Erwerb von Straßenland in der Thurmſtraße
im Wege der Enteignung Die Verwaltung der Gas und
Waſſerwerke erachtet es als unbedingt nothwendig daß dlie

Gasbeleuchtung verſehen werde Da nun die Rohrleitung gleich
ſo verlegt werden ſoll daß ſie bei der ſpäteren fluchtlinien
mäßigen Regulirung der Straße liegen bleiben kann ſo iſt die
vorherige Abtretung dedjenigen Landes welches gemäß der feſt
geſetzten Fluchtlinie von den angrenzenden Grundſtücken zur
Straße entfällt erforderlich Nach den gepflogenen Verhand
rgr haben ſich ſämmtliche Anlieger mit Ausnahme der Firma

Dicker Werneburg und des Direkloriums der Francke ſchen
Stiſtungen zur Abtretung des Landes unter der er
bereit erklärt daß der Werth des abzutretenden Landes auf die
Ztrilegunge und Ausbaukoſten in Änrechnung gebracht wird

le Firma Dicker u Werneburg kann ſich zur Abtretung desausgeſührle Arbeiten am Riebeckſtift zu haben Der Petent be Landes nur dann verſtehen wenn das fragliche Land mit 20 M

Thurmſtraße von der Pfännerhöhe bis zur Liebenauerſtraße mit

pro qm vergület und ihr außerdem eine Extraentſchät300 M zugebilllgt wird Das Direktorium der ging vo
Stiftungen fordert den gleichen Einheitépreis und h n
Abfindung mit dem Pächter des Ackerplanes Oekonom Lrige
Gemäß der mit Letzigenanntem unterm 6 d M auf en Zörver
Verhandlung verzichtet er auf eine bagre Entſchädigung menen
langt aber daß die Barriere durch die Stadigemeinde ver
verſetzt wird wodurch etwa 120 M Koſten entſtehen Surück
Die von den beiden Anliegern geſtellten Forderungen werden
der Magiſtrat aber als zu hoch bemeſſen und erfucht dige
die Verſammlung ſich mit der Einleitung des Enteſg ab
verfahrens einverſtanden zu exklären Dies geſchieht anungs

Ii Hieranf berichtet Herr Heiſer über die Fluchil ins
feſtſetzung für das Steckner ſche Grundſtück Durch Be
beider ſtädtiſchen Behörden vom 29 Jannar 3 Februar n
ſind für einen Theil des Steckner ſchen Bauterrains n
dem Eiſenbahngelände nördlich der Berlinerſtraße Flucht a
feſtgeſetzt worden Bei der Feſtſetzung war davon
gegangen daß zur Anſchüttung der öſtlichen VBöſchung der aus
an der weſtlichen Seite der Eiſenbahn entlang führende Feld t
mit benutzt werden könne Die Kal EiſenbahnVerwaling ca
doch die Anſchütiung der Rampe auf dem bezeichneten We
nicht geſtaltet ſo daß die Herſtellung der Straßenſtrecke in der
feſtgeſetzten Fluchtlinie und Höhenlage nicht ausführbar iſt di
Zuſtimmung dieſer Behörde ſteht nur dann zu erwarten we
die Anlage der Straße ſoweit nach Weſten verſchoben wird du
die erforderliche Anſchüttung der Rampe nur bis an den z
Rede ſtehenden Feldweg heranreicht Der infolgedeſſen nen auf
geſtellte Fiuchtlinienplan hat das Einverſtändniß der Königlichen
Eiſenbahn Verwaltung gefunden Die Verſammlung wird um
erſucht ſich unter Aufhebung der Beſchlüſſe vom 29 Jannar 1900
und 3 Februar 1900 mit den neuen Fluchtlinken einverſtanden
erklären zu wollen Auch bier wird ein Widerſpruch nicht
erhoben

12 Auf Vorſchlag des Herrn Vorſitzenden wählt die Ver
ſammlung ſodann in das Kuratorium der Handwerker
ſchuhe die Herren Stadtverordneten Gröte Villing
und Reck ſowie den Nicht Stadtverordneten Fabrikbeſiger
Herrn Weiſe

13 Der letzte Punkt der Tagesordnung iſt die Umbunchung
der ſeit 1 April 1900 für Ankauf von Straßenland inſolge
Durchführung von Fluchtlinien gezahlten Beträge auf die An
leihe von 1900 Referenten ſind die Herren Schmidt und
Richter Der Magiſtrat überreicht gemäß des Veſchluſſes vom
19 November 1800 der Verſammlung eine Nachweiſung über die
in nächſter Zeit behufs Durchführung der Fluchtlinie noch noth
wendigen Terrainerwerbungen in der Merfeburgerſtraße Er
läuternd wird hinzugefügt daß bei Auſſtellung der Nachweiſung
nur die auf der Strecke von der Thüringerſtraße bis zur neuen
Leipziger Chauſſee belegenen Landflächen welche noch unbebaut
ſind und ſoweit von denſelben das zur Straße entſallende Land
an die Stadtgemeinde noch nicht abgetreten iſt in Betracht ge
zogen worden ſind Die Fronten an der Merſeburgerſtraße
vom Riebeckplatz bis zur Thüringerſtraße die betider
ſeits mit Gebäuden beſetzt ſind nicht berückſichtigt worden
weil die Beſitzer der vorhandenen Vorgärten mit
Rückſicht auf die Beſchlüſſe der beiden ſtädtiſchen Kollegien vom
11 /12 November 1895 zur Abtretung des zur Straße entfſallen
den Vorgartenlandes nicht gezwungen werden ſollen Weitere
Terrainerwerbungen als die in der vorgenannten Nachwelſung
aufgeführten und welche etwa 20,000 M Koſten vernurſachen
werden ſtehen in nächſter Zeit vorausſichtlich nicht zu erwarten
Der Magiſtrat wiederholt daher den Antrag vom 6 November
1900 und erſucht die Verſammlung um Einverſtändnißerklärung
daß die ſeit dem 1 April 1900 gezahlten und auf Kapitel XIII
D II 1 des laufenden Etats bewilligten bezw angewieſenen
Beträge für Ankauf von Straßenland infolge Durchführung von
Fluchtlinien mitgückſicht darauf daß im Anleihe Programm für
dieſen Zweck 607,000 M vorgeſehen ſind und der Magiſtrat es
für gerecht erachtet an der Leiſung ſo hoher Zohlungen wie
der in Rede ſtehenden noch die folgende Generation mittragen
zu laſſen auf die Anleihe von 1900 umgebucht werden Dle
Verſammlung genehmigt die Vorlage und tritt ſodann in die
geſchloſſene Sitzung ein nachdem Herr Albrecht noch den
Antrag geſtellt hatte
Punkt 14 der Tagesordnung Bewilligung eines Kredits

für den Kaiſerbeſuch bei der Denkmals Einweihnng
in die öffentliche Sitzung zu verweiſenSchluß der Sitzung 7 Uhr

VI Nuterverbandstag des Germania Zweigverbandes
der Büäcker Jnnungen der Provinz Sachſen Anhalt und

Thüriugen
t Halle 30 Juni

Erſter Verhandlungstag
Die zweltägigen Verhandlungen nahmen geſtern vormittag

10 Uhr im Germaniaſagle des Sporthotels ſhren Anfang Es
waren dazu 91 Delegirte erſchienen

Der Vorſitzende des Unterverbandes der Bäcker Jnnungen der
Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen Herr Wilh Meyer
Magdeburg hieß die Erſchienenen herzlich willkommen und gab
der im Handwerkerſtande herrſchenden traditionellen Treue zum
Vaterlande und zum angeſtammten Herrſcherhaufe durch ein
frendig aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer Ausdruck

Es folgten dann eine Reihe kurzer Anſprachen die alle beſte
Wünſche zum guten Verlaufe der Berathungen und Hinweiſe auf
die ſegensreiche 25jöhrige Wirkſamkeit des Unterverbandes ent
hielten Herr Oberpräſident Stagtsminiſter Dr v Bötticher
die Herren Regierungspräſidenten Frhr v d Recke Merſeburg
und v Arnſtedt Magdeburg halten brieflich Herr Ober
bürgermeiſter Staude Halle mündlich ihr Nichterſchelnen
entſchuldigt unter Zuſicherung der lebhafteſten Sympathien für
die Beſtrebungen des Verbandes Der Vorſitzende dankte fur
das Jntereſſe mit dem man von allen Seiten namentlich auch
von ſtaatlichen und kommnnalen Behörden den berechtiglen
Forderungen des Handwerkerſtandes begegnet worauf in die
Tagesordnung eingetreten wird

1 Der Bericht über die 25jährige Thätigkeit des
Zweig verbandes findet ſchnelle Erledigung da er in über
ſichtlicher Weiſe nach den geſührten Protokollen vom Verbande
ſekretär Herrn Fleſchner Magdeburg verfaßt iſt und gedrue
vorliegt Wir heben daraus hervor daß der Unterverband zw
Jahre nach der Gründung des ſich über ganz Deutſchland 46
ſtreckenden CentralVerbandes Germania am 13 Juni de
ins Leben gerufen wurde Große Verdienſte um das un r
kommen des Zuſammenſchluſſes der gewerbetreibenden Bä ba
meiſter unſerer Provinz Anhalts und Thüringens erworw
ſich u a Herr Karl Weſemann Wilh Meyer und t
Niemann Magdeburg ſowie die Herren Wilh Wer er
und Amthor Halle Wahrend der Unterverband bei ſerht
Gründung 24 Jnnungen mit 553 Mitgliedern zählte iſt er In
auf 134 Jnnungen mit 4430 Mitgliedern augewachſen ind
Halle fand der 2 Verbandstag mit Ausſtellung am e

J Juni 1877 ſtatt Dementſprechend erhöhten ſich an gre
Kaſſenverhältniſſe da der Beſtand von 582 85 M im Nbten
1877/78 auf 10,566 97 M im Jahre 1900 01 ſtieg J aben
Rechnungsjahre betrugen die Einnahmen 4666 01 die An e
2612 54 ſo daß ein Ueberſchuß von 2053 47 M verblie viſion

2 Reviſſonsbericht der Kaſſenprüfer Die Nhhr
der Kaſſe Bücher und Beläge iſt am 11 Jannar d Hrden
enommen worden und alles in Ordnung befunden a
em Kafſirer wurde Entlaſtung ertheilt und auf Beſras e pel

kanntgegeben daß das Vermögen des Verbandes
ſicheren Papieren angelegt iſt Ein Autrag den
ha drucken zu laſſen ünd zur Vertheilung zu bringen
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te und Ausgabe mit 4750 M feſtgeſtellt Esrd in e wieder 500 M zur Unterſtützung für n Not
auch Kollegen vorgeſehen über die der Vorſtand ſelrgorne

eigtben un Der vorausſichtliche Ueberſchuß iſt mit 1000 M
delisg An e trawerband werden pro Mitglied 30 Pf

jeſe 1829 Mn wert a Bewilligung veraußgabter
4 60 M Verwaltungskoſten und 100 M Unter Kn n unverſchuldet in Noth gerathenes Mitglied werden

ſtützn
willlgt orſtand in Vorſchlag gebrachten Honorareb P neeent und Uuegeecne der Protokolle bei den

e Sdstagen und Vorſtandsſibungen werden nach kurzer De
tdatte genebmi Wittwen und Penſions Kaſſe des

s er Verbandes referirte Herr SſchmidiVerlinCen n betonte mit Wärme die Wohlthaten die durch die Kaſſe
KefeWlthwen und Waiſen zu theil werden ſowie den älteren

es ermöglichen ſorgenlos in die Zukunft zu blicken
Digat hat für viele geſorgt nur nicht für den Handwerker
Fet es zur Selbſthilfe zu greifen um nicht eine pabe An
von Familien in Noth und Elend verſinken zu la

in Geld für Lebensverſicherungen ausgiedt deren Vor
oße Tantiömen und Gehälter beziehen und ſich Paläſte

en ſollte man ſich lieber eine gute Rente ſichern für
rane Tage Wenn das Statnt auch noch nicht allen Wünſchen

ſo laſſen ſich die Härten doch noch mildern Dies wird
n des Central Lerban ge ſein Referent erläutert dann

die einzelnen Beſtimmungen des Statuts und
v die laut gewordenen dige von vornherein zurück
we der ſich hierüber entwickelnden Debatte werden verſchiedene
ten dervorgehoben deren Abſtellung dringend wünſchens

d erſcheint namentlich iſt die Altersgrenze von 60 Jahren
do man eiſt in den Genuß der Penſion tritt für einen Väcker G

eiſter zu hoch gegriffen auch die Beiträge laſſen ſich für viele
ht erſchwingen Nachdem dann noch die Obermeiſſer gebeten
Horden waren eine regere Thätigkelt im Jntereſſe der Kaſſe zu
entfalten und Berückſichtigung der Wünſche nach Möglichkeit zu
zeſagt wird der Gegenſtand verlaſſen

Feſttagsruhe reſp deren Durchführung durch
elnheitlicheJnn ungsbeſchlüſſe im Zweigverbande
Der Referent Herr Wilh Schul ze Magdeburg empfieblt nach
dem Beſchluſſe dem Magdeburger Jnnung in dieſer Beziehung
wit dem Fortſchritt zu gehen und den Geſellen drei Nächte im
Fahre freſzugeben wenn auch keine Einigkeit darüber im Central
verbande zu erzielen iſt Allgemeine Unruhe ruft ein Antrag
gervor die geſetzliche Durchführung von drei Feſttagsruhetagen
änzuſtreben Hiergegen wird eingewendet daß die Geſellen
ſelbſt ſich dagegen erklärt haben Um derartige Ziele wie ſie
der Antrag anſtrebt zu erreichen iſt vor allem Einigkeit unter
den Berufsgenoſſen nöthig Die Durchführung der Feſttagsruhe
wird den einzelnen Jnnungen überlaſſen

Ueber den Entwurf der neuen Bäckerei Ver
ordnung referirt Herr Heyne Magdeburg Mit Frenden
wurde es begrüßt daß die Auſhebung des Maximalarbeltstages
auſgehoben werden ſollte und die Einführung einer Minimal
ruhezeit von 10 Stunden täglich beabſichtigt ſei Dies würde
ja den allgemeinen Wünſchen entſprochen haben wenn Aus
nahmen für die Nächte von Sonnabend auf Sonntag und vor
den hohen Feſttagen zuläſſig geweſen wären Der Bundesrath
will ja durch Gewährung dieſer Ausnahme ſür 10 Tage jährlich
entgegenkommen und zugeben daß wenn die Ueberſchreltung der
Minlmalruhezeit durch die Geſellen geſchieht dieſe nicht ſtrafbar
ſein ſoll So angenehm dieſe Abhilfe iſt ſo bleibt die Ver
ordnung noch immer hart genng Referent hält es ferner als
ſtöörend für die Exiſtenz der Meiſter wenn die Regierung
größere Raum verhältniſſe und eine Verlegung des Oſens
aus dem Keller in die Parterreräume verlangt Durch dieſe
Umänderungen würden viele Bäckereien entwerthet werden
Redner plaidirt dann ſchließlich dafür daß die Handwerks
hammern und Hausbeſitzer Vereine um Unterſtützung ängegangen
werden und beantragt die Beſchlußſaſſung über eine dem
entſprechende Reſolution Jn der darauffolgenden Diskuſſion
werden Klagen über hohe Strafen bei Ueberſchreitung der frag
lichen Verordnung geführt und darauf hingewieſen daß mit allen
geſetzlichen Mitteln die Aufhebung der drakoniſchen Verordnung
betr des Maximalarbeitstages angeſtrebt werden müſſe Gegen
eine loſtündige Minimalruhezeit Sonnabends 8 Stunden ließe
ſich nichts einwenden Auch die Größenverhältniſſe der Arbeits
räume werden ſich ſchwer ändern laſſen Nachdem anerkannt
wurde daß durch die Verordnung die eingeriſſene Unſauberkeit
und Unordnung geboben ſei wird andererſeits darüber geklagt
doßidie Autorität der Meiſter gegenüber Geſellen und Lehrlingen
ſchwer gelitten babe da die letzteren vielfach zu Dennunzianten
werden Zerwürfniſſe und Schädigungen des Geſchäſts ſind
vlelſach unvermeidlich weil bei genauer Beobachtung der Vor
chriften angefangene Arbeiten liegen bleiben müſſen Es werden
noch zwei Reſolutionen beantragt und dem Vorſtande der Auf
trag erthellt aus dieſen und der vom Referenten eingebrachten
l ntln ein Ganzes zu konſtruiren das in Form einer
etition an die maßgebenden Behörden bezw Handwerkskammern

zu richten iſt Hiermit iſt gleichzeitig Punkt 15 Maximal
arbeit stag erledigt
u tber 10 und 11 wird gemeinſam verhandelt Sie be
ſehen Sinkaufsgenoſſenſchaften und deren Er
für Gründung einer EinkaufsgenofſenſchaftFra en Central Verband und die Beantwortung der
dent Wie ſchützen wir uns egen die Aktien
i apitaliſtiſchen W ie ſehr lebhaften Erg ſegingen über dieſe Fragen laſſen ſich kurz dahin zuſammen
e daß man im allgemeinen der Bildung von Genoſſenſchaften

n Sintanf von Maſchinen Rohmaterlkalien und Brennſtoffen
ule d ſich verhält ind damit bereits in anderen Bezirken
zegen die erzielt hat man ſprach ſich indeſſenVerband e Gründung einer ſolchen durch den Eentral
de aus Schließlich wurde man ſich dahin einig
J enoſſenſchoftsfrage zunächſt in den einzelnen
Mat en durchberathen werden ſolle nachdem man ſich
dann a beſtehenden Genoſſenſchaften geholt Später laſſe ſich
eſhlepe die Bildung eines größeren Genoſſenſchafts Verbandes
ils r die man gegenüber den beſtehenden Konſumvereluen
ebenſo di dines Uebel betrachten muß Denn wenn man
uch eu 9l g einkaufen kann wie die Konſumvereine könne man
ſchaft t eich billigen Preifen verkaufen Die Einkanfsgenoſſen
ſchenden V das beſte Mittel um gegen die ſetzt alles beherr

et e n Zucker Hefe Kohlen und Getreidering ge

deſü er Schutz gegen unlautere Lehrlingsſ Seite Herr Deicke Quedlinburg Es kommt hietbei
ſlattet werde daß das Zahlen von Lohn an Lehrlinge nicht ge
Körige en ſollte auch iſt es verwerflich eine kürzere als drei
den Meiſſ ehrzelt zuzulaſſen desgleichen ſollte man hierin mit
in machen geren keine Ausnahme machen Ferner iſt Front
huiſche en die Lehrlingszüchterei und Fürſorge für gute

ſoſtellt iſt ind theoretiſche Ausbildung Da ein Antrag nicht
KMloſſe o wird die Beſprechung über dieſen Gegenſtand geſich die die Obermelſter gebeten n allen dieſen Fragen
wird andwerkskammer zu wenden die für Abhilfe ſorgen

lerberg wird die Sitzung bis Dienstag vormittag 9 Abr

Wd Ha Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

öktorſür l Juni Zur Erlangung d t ſchenle Herr Wilhelm Bfetfer re
n Wenonert Fakultät der hleſigen Friedrichs Univerſität

Diſſertation eiel Theil rör Die böhmiſche Politik unter

en Ehe h

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Der Pof Halle 10 Junler oſtanweiſungsſchwindler über deſſen ver
brecheriſches Treiben wir ſ Z berſchteten erſchien aus Unter
fuchungshaft vorgeſührt in der Perſon des Mechanikers Karl

o llwitz hier angeklagt wegen ſchwerer Urkundenfälſchung
und wegen Betrugs Er iſt 24 Jahre alt aus Halberſtadit
gebürtig bisher unbeſtraft Die ihm zur Laſt gelegten Straf
thaten ränmte der Angeklagte offen ein m April d J
war er auf die Jdee verfallen auf Poſtanweiſungen
kleine Geldbeträge zur Abſendung an ſeine eigene
Adreſſe aufzugeben und zwar poſtlagernd worauf er
betreffende Anweiſungen auf dem Poſtamte abholte und mit
dem Quittungsvermerk verſah aber gleichzeitig den betreffenden
Betragsvermerk fälſchlich in eine höhere Zahl umänderte Zuerſt
hatte er dies Verfahren in Berlin probirt mit einer Anweiſung
auf die er 4 Mark einzahlte und es ſo einrichtete daß die an
ſeine Adreſſe gerichtete Sendung auf einem anderen Poſtamte
daſelbſt abzuholen war Die Zahl 4 und in Buchſtaben Vier
atte er in 40 Vierzig umgeändert und dieſer Betrag

war ihm wirklich ausgezahlt worden Durch dieſen Erfolg dreiſt
geworden hatte Kollwitz weitere Fälſchungen riskirt und zwar
außer in Berlin noch in Potsdam Spandau Frankfurt a
Magdeburg Brandenburg Halle bis ihn in Halle am 30 4 das
Verhängniß ereilte und ſeinem Treiben ein Ende bereitet wurde
Erbentet hatte der Angeklagte mit ſeinem Schwindel einmal
40 einmal 80 M unf fünfmal 90 wogegen ihm in vler
weiteren Fällen der en fehlgeſchlagen war Dem Antrage
des Staatsanwalts gemäß erfolgte die Verurtheilung des An
geklagten unter Zubilligung mildernder Umſtände letzteres
mit un auf ſeine bisherige Unbeſtraftheit zu 3 Jahren

efängniß

Provinzialnachrichten
16 Verbandstag der Kaufleute der Provinz Sachſen
Jm Saale des Hotel zum Goldnen Löwen in Staß

furt wurde geſtern der 16 Verbandstag des Verbandes
der Kaufleute der Provinz Sachſen der Herzog
thümer Anhalt und Braunſchweig abgehalten der aus vielen
Orten der ſerrier Landestheile zahlreich beſucht war
Nach dem Kaſſenbericht beträgt die Einnahme 752 22 der
Beſtand vom Vorjahre 1122 51 die Ausgabe 556 94 der
gegenwärtige Beſtand 1317 79 M Hierauf gelangte ein Antrag
betr Statuten Aenderung nach kurzer Beſprechung zur Annahme
Der S 1 des Statuts erhält hiernach folgende Faſſung Der in
der Provinz Sachſen Herzogthümern Anhalt und Braunſchweig
gegründete kaufmänniſche Verband führt den Namen Verband
der Kaufleute der Provinz Sachſen der Herzogthümer Anhalt und
Braunſchweig Aus der hierauf vorgenommenen Wahl des Vor
ſitzenden und ſeines Stellvertreters gingen hervor Eberius Köthen
bezw Bruer Quedlinburg Die Gewählten nahmen die Wahl an
Als weiterer Punkt der Tagesordnung lag ein Antrag der Ver
eine Magdeburg und Halberſtadt vor Der Verband wolle
beſchließen den Centralverband aufzufordern dahin zu wirken
daß die Ruhezeit der Angeſtellten ſämmtlicher Branchen
um eine Stunde verkürzt werde Jn einer Beſprechung über
dieſen Antrag kamen verſchiedene Wünſche zum Ausdruck und
zwar in der Hauptſache für eine ev Herabſetzung der
Ruhezeit auf 10 Stunden für alle

zweite Antrag bedentet bei der Neuhelt der geſetzlichen Beſtim
mungen keine Ausſicht auf Verwirklichung habe und begnügte
man ſich daher mit dem erſten Antrage um in der Sache
wenigſtens etwas zu erreichen Der Verein Halberſtadt
hatte folgenden Antrag geſtellt Der Verband wolle beſchließen
den Centralverband aufzufordern die ſchon früher eingebrachten
Anträge über Wohlfahrtseinrichtungen Begräbnißkaſſe uſw zum

der Beſprechung dieſes Antrages war man im Prinzip mit dem
ſelben völlig einverſtanden nur über die Art der Ausführung war
man getheilter Meinung Von einer Seite wurde bei der Be

r das Umlageverfahren von anderer Seite der An
chluß an eine große Verſicherungsgeſellſchaft zwecks Erreichung
billiger Prämien empfohlen Auch wurde in Vorſchlag gebracht
daß der Verband die Kaſſe ſelbſtändig einrichten möge Die
Verſammlung beſchloß dem Antrage entſprechend Seitens
des Vereins Halberſtadt war folgender Antrag eingegangen

Der Verband wolle dahin wirken daß die Kollegen junge Leute
welche dem Verein Deutſch nationaler Handlungsgehilfen an
gehören nicht anſtellen Jn der Begründung dieſes Antrages
gelangten verſchiedene Fälle von Terrorismus zur Sprache
welchen junge Angeſtellte aus obigem Verein den Prinzipalen
gegenüber angeblich verübt haben ſollten Die Verſammlung
beſchloß dem Antrage gemäß Ein Antrag des Vereins
Magdeburg lautet wie folgt Der Verband beſchließt die
zuſtändigen Behörden zu erſuchen dahin zu wirken daß das
Geſetz über die Sonntagsruhe dahin abgeändert wird daß an
den erſten Feſttagen die Geſchäftslokale um 7 Uhr geöffnet
werden dürfen die Verkaufszeit alſo um eine Stunde verlängert
wird Bei der Beſprechung dieſes Antrages wurden noch
verſchiedene Wünſche laut und zwar hielt man von einer Seite
das Offenhalten der Geſchäftslokale aller Branchen während
der Verkaufszeit an den erſten Feſttagen für wünſchenswerth
von anderer Seite wurde der Vorſchlag laut der ſich anf eine
längere Verkaufszeit an den erſten Feſttagen und dafür einen
vollſtändigen Schluß an den zweiten Feſttagen bezog Da der
Antrag für manche Orte nur von lokaler Bedeutung iſt eine
geſetzliche Regelung im Sinne des Antrags aber ausſichtslos
erſcheint ſo einigte man ſich dahin den einzelnen Vereinen die
Verfolgung derartiger Anträge ſelbſt zu überlaſſen Ein An
trag des Vereins Aſchersleben der Verbandstag beſchließt
wiederum die Mitglieder des Centralverbandes zahlen einen
gleichmäßigen Beitrag an den Centralverband mit der Verpflich
tung daß ſämmtliche Mitglieder des Centralverbandes erſt einem
Provinzialverband angehören müſſen wurde angenommen des
leichen ein Vorſchlag betr engeren Anſchluſſes der einzelnenVereine des Provinzialverbandes Als Mittel zu vorgenanntem

Zweck wurde empfoblen monatliche Berichte aus allen Vereinen
zuſammenzuſtellen durch Druck zu vervielfältigen und dieſe Mit
theilungen den einzelnen Vereinen wieder zugänglich zu machen
Als nächſter Vorort wurde Oſchersleben gewählt Die Theil
nehmer vereinigten ſich dann zu einem gemeinſamen Mahle bei
Bock und fuhren nach demſelben in den preußiſchen Schacht wo
ſelbſt ihnen bei elektriſchem Licht die Gewinnung von Salzen
durch Bohren und Sprengung vorgeführt und der Abbau der
Salze erklärt wurde

A Merſeburg den 10 Juni Aus der Stadtverord
neten Situng Jn der hentligen öffentlichen Sitzung un
ſerer Stadtverordneten wurde unker andern auch eine Magi
ſtratsvorlage betr Abänderung der Beſoldungsordnungen für
dib ſtädtiſchen Lehrer und Beamten angenommen Nach der
abgeänderten Beſoldungsordiung beträgt für die hieſigen Volks
ſchullehrer und zwar a für den Rektor das Grundgehalt 2000
Mark wie bishey die de je 190 M bisher 180
das Pornpngeach 460 M bisher 400 das Höchſtgeſammt
trat nach 31 Dienſtjahren 4170 M bisher 4020 b für
ie Lehrer das Grundgehalt 1150 M bisher 1100 M die

Aer en je 160 M bisher je 150 das Wohnnngsgeld
360 M bisher 300 das Höchſtgeſammtgehalt nach 31 Dienſte

jahren 2950 M bieher 2750 e für die Lehrerinnen das
dert 950 M bisher 900 die Alterszulagen je 120

Mark bisher je 110 das Wohnungsgeld 240 M bisher
200 das Höchſtgeſammtgehalt nach 31 Dienſtjahren 2170 M
bisher 2090 Wi Jn entſprechender Weiſe ſind die Veſoldungs

ordnungen für die Lehrer und Lehrerinnen an den gehobenen
Schulen und der höheren Mädchenſchule ſowfe der ſtädtiſchen
Beamten erhöht worden Die dadurch veranlaßte Mehrausgabe
für den Stadtſäckel beträgt jährlich 14,614 M Die neuen Ve
ſoldungsordnungen treten mit dem 1 Oktober d Js in
Kraft Eine Petition des hieſigen Gewerkſchafts Kartells
wegen Errichtung eines Gewerbegerichts bierſelbſt wurde dem
Antrage des n r von der Verſammlung abgelehnt
weil ein ſolches Bedürfniß zur Zeit nicht vorliegt

Weißenfels 10 Juni Ein frecher Raubanfallk iſt
am Sonnabend abend gegen 10 Uhr in unmittelbarer Nähe
unſerer Stadt verübt worden Als um dieſe Zeit der auf dem
nahen Beundegut beſchäftigte Arbeiter Slotie nachdem er hier
verſchiedene Waaren eingekauft nach Hauſe ging und den längs
des Eiſenbahndammes laufenden Wieſenweg paſſirte wurde er
von einem Manne verfolgt der ihm plötzlich einen Meſſerſtich
im Geſicht beibrachte infolgedeſſen Slotte zuſammenbrach Mit
der Aufforderung ſein Geld herauszugeben verſetzien der
Straßenräuber und ein Spießgeſelle der ſich ihm inzwiſchen
zugeſellt hatte dem Wehrloſen noch mehrere Stiche in den Kopf
darauf plünderten ſie ihrem Opfer die Taſchen aus nahmen ihm
die eingekanften Gegenſtände ab und entfernten ſich mit der
Beute Der Polizei iſt es gelungen die beiden Räuber in der
Perſon zweier hieſiger Gelegenheitsarbeiter zu ermitteln und
feſtzunehmen

S Eisleben 10 Juni Unglücksfall Diebſtahl
Einen ſchrecklichen Tod erlitt der Knecht Auguſt Pocha aus
Helbra im Dienſte bei dem Unternehmer Brückmann beute
nachmittag in Eisleben P fuhr mit feinem Geſchirr Würfel
ſchlacken von der Krughütte nach Bahuhoft Eisleben und wollte
in der Sangerhäuſerſtraße ſeinen Wagen anleiern Hierbei
glitt er aus und kam ſo unglücklich zu Falle daß ihm das Rad
des Wagens über den Kopf ging dieſen ſofort breitdrückend ſo
daß das Blut und Gehirn im großen Bogen umherſpritzte
Pocha war ſofort eine Leiche Jn Bad Anna bei Helbra
wurden zwei jungen Leuten aus Eisleben aus ihren in ünver
ſchloſſenen Zellen hängenden Kleidern 2 Uhren während des
Badens geſtohlen Ein Portemonnaie mit einer größeren Geld
ſumme welches in derſelben Taſche mit der Uhr geſteckt hatte
t des unberührt Ueber den Dieb iſt bisher noch nichts
ermittelt

Onedlinburg 9 Juni Feſtnahme einer Diebin
Seit einiger Zeit ſind von einer in der Stobenſtraße wohnenden
Frau in großem Maßſtabe Ladendiebſtähle ausgeführt worden
Jn vergangener Woche wurde die Diebin in einem Leinen
wagrengeſchäft auf friſcher That abgefaßt Bei der in der
Wohnung vorgenommenen polizeilichen Hausſuchung wurde ein
ganzes Waarenlager geſtohlener Gegenſtände
beſtehend aus Seidenſachen Leinenwaaren Damenkonfektions
artikeln uſw vorgefunden das einen Werth von mehr als 300 M
repräſentirte

Wernigerode 10 Juni Gewitter Heute mittag zog
ein Gewitter über unſere Gegend bei dem es mehrfach ein
geſchlagen hat Auch aus Waſſerleben Schmatz
feld Veckenſtedt werden Blitzſchläge gemeldet

Schönebeck 10 Juni Ein Kahn gehoben Eplirte ohne Unterſchied hin demiſche Krankheit Der vor kurzer Zeit oberhalb
ſichtlich ihrer Einwohnerzahl Ein weitergehender Antrag ging Schönebecks in der Nähe der Badeanſtalt geſunkene Kahn iſt
dahin die Ruhezeit auf 9 Stunden herabzuſetzen und diefe ſo zu nunmehr nachdem man ſeine Kohlenladung in ein anderes
legen daß der Ladenſchluß um 9 Uhr die Oeffnung der Ver Fahrzeug übergenommen haite gehoben worden Nach Aus
kaufslokale früh 6 Uhr erfolgen kann womit namentlich den pumpung des Waſſers und Dichtung iſt der Kahn auf die
kleineren Gewerbetreibenden mit vorwiegend Arbeiterkundſchaft H Sonntag ſche Schiffbauerei geſchleppt Auf der Buſchhof
ſehr gedient ſei Man war in der Verſammlung jedoch vielfach ziegelei tritt unter den Arbeitern jetzt eine Krankheit mit
der Anſicht daß eine ſo einſchneidende Aenderuag wie ſie der epidemiſchem Charakter auf Von den etwa 15 Erkrankten ſind

wie verlautet ſchon zwei geſtorben
J h

Vermiſchtes
Schadenfeuer Am Montag morgen brach in der Korbwagaren

fabrik von Buhk in Hannover Feuer aus das die ganzen
Werkſtätten und Lagerräume vernichtete Von der benachbarten

Centralverbandstage auf die Tagesordnung zu bringen Bei Eiſenfabrik von Eilers wurden nur einige Nebengebände ver
nichtet Die geſammte Feuerwehr war am Platze

Selbſtmord eines Konſuls Jn Bamberg hat ſich in den
öffentlichen Anlagen in der Näbe der Stadt der wenige Tage
vorher von ſeinem Poſten zurückgetretene amerikaniſche Konſul
Stern erſchoſſen Das Motiv des Selbſtmordes iſt unbekannt

Auf der Jagd erſchoſſen Auf einem Jagdausfluge nach
Hodenecken in der Pſalz erſchoß am Sonnabend nachmittag
der Kaufmanr Leininger aus Unterfranken nach heftigem
Wortwechſel den Weinhändler Auguſt Scherner aus Dahle
Crye t dem Jagdgewehr Leininger ſtellte ſich hier ſelbſt dem

ericht
Ein Schildbürgerſtreich wird aus der Gemeinde Eſchenlobe

Station der Lokalbahn nach Garmiſch Partenktrchen berichtet
Jm vorigen Jahre hatte das Bezirksamt die Aufftellung von
drei Laternen zur Straßenbeleuchtung in Eſchenlohe angeordnet
Die Gemeindeverwaltung hat die drei Laternen thatſächlich auch
aufgeſtellt aber nicht anzünden laſſen weil letzteres nicht
ausdrücklich angeordnet war

Todtſchlag an einem ſpaniſchen Geiftlichen Jn Villanueva
einem Dorfe bei Saragoſſa hat ſich eine furchtbare Begebenheſt
ugetragen Ein Schullehrer Namens Joſe Chia war mit dem
farrer Angel Julian in Streit gerathen Der Geiſtliche ſchalt

den Lehrer aus weil er mit ſeinen Schulkindern an der Fron
leichnamsprozefſion nicht theilgenommen hatte Als der Lehrer
meinte daß dies nicht ſeine Pflicht fei fiel der Pfarrer wüthend
über ihn her und verſetzte ihm derartig wuchtige Fauſtſchläge
ins Geſicht daß das Blut nur ſo berunterfloß Wuthentbrannt
zog nun der andere ein Meſſer und tödtete den Pfarrer
mit drei Stichen die er ihm in der Bauchgegend verſetzte Dann
ſtellte ſich der Mörder den Behörden

Unwetter Aus Carmaux Niort Gap und Epinal
liegen Depeſchen über heftige Gewitter vor die dort große Ver
beerungen angerichtet haben Nähere Angaben fehlen zur
Stunde noch

Eiſenbahnunglück Bei Veſt al Staat New York fuhr am
Sonntag abend auf der Lackawanna Eiſenbahn ein u er auf
einen anderen auf Jufolge des Zuſammenſtoßes explodirteeine im vorletzten Va en des einen Zuges befindliche Ladung

Dynamit ehrere Wagen wurden zertrümmert andere ver
brannten Vom Zugperſonal wurden 6 Perſonen getödtet
3 ködtlich verletzt

h

Letzte Telegramme
11 Juni m Waadtländer Jura ſtürzte diere Schrei Lenar während e Spazierganges

ab Sie wurde geſtern am Fuße einer Felswand todt auf
gefunden

Bozen 11 Juni Zwei junge Tonuriſten die am Mittwoch
einen Ausflug in die Roſengartengrnppen unternahmen werden
ſeitdem vermißt Jhre Ruckſäcke wurden gefunden Man
befürchtet daß ſie abgeſtürzt ſind oder von einer Lawine vere
ſchüttet wurden Rettungsmannſchaften ſind abgeſandt

London 11 Juni Das Unterhaus hat mit 199 gegen
109 Stimmen die dritte Leſung des Geſetzes angenommen das
beſtimmt daß kein Jnhaber eines Amtes gehalten iſt beim
Tode des Landesherrn ſein Amt nieder zulegen

okohama 10 Juni Graf Walderſee iſt heute morgen
in Tokio angekommen
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xwelter musſthten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

kig thells helter wärmer Strichweiſe Regent Zum Wo r Gier bei lebhaften Winden
13 Juni Meiſt ſonnig bei Wolkenzug warm morgens kühl

Meteorologiſche Station zu Halle
e 10 Jnnt 11 Juni

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 750,8 751,8

Celſins 57Rel Fenchtigkeit Na ore NNW 2 SW 2Maximum der Temperatur am 10 Juni 26 52 C
Minimum in der Nacht vom 19 Juni zum 11 Jnnt 13,00 0
Niederſchläge am 11 Juni 7 Uhr morgens 2 m

Waſſerwärme der Saale milgetheilt vom Florabade am 11 Junl 170 R

Bericht des Berliner Wetterburcaus
vom 10 Juni morgens

Memel 7693 4182 SaW 2 helter Swlnemünde 7609 4195 SSO
di amburg 758 446 SO 2 wolklg Borkum 759 165

W 1 bedeckt Berlin 769 19 OSO 2 wolkig München 763 15
W 38 Regen Wien 760 165 ſtill woltig Trieſt 759 735
L bededt Petersburg 764 4225 SSO 1 heiter Haparan da 761 25
e wolkenlos Cork 765 44132 W 3 wolkig Parls 761 418 1

t

IIandel Gewerbe und Verkehr
Beim Kohblensyndikat ergab sich für Mai eine Minder

förderung von ,21 Prozent gegen 10 63 Prozent im April und
gen 45 Prozent im Mai 1900 Das Kohlensyndikat beschloss

ie Förderelnzehränkung für das dritte Vierteljahr 1901
auf 15 Prozent zu bemessen

Kredit Anstalt kür Indastrie und Handel undFiektricitäts Gesellschaft vorm Kummer Co Die Dresdn
Nnehr schreiben unterm 8 d Am Freitag abend hat eine vertraulicke
Besprechung von Vertretern hervorragender Dresdner Bankhäuser
stattgefunden über eine eventuelle Sanirung der beiden Gesellschaften
Zu einer Beschlussfassung haben die Berathungen noch nicht geführt
vielmehr muss zunächst noch für beide Gesellschuften eine rechnerische
Anfs ellung der angenblicklichen geschüäftlichen Lage angefertigt werden
die noch einige Tage in Anspruech nehmen dürfte Heute vormittag
hat wiederum eine Sitzung derselben Bank vertreter stattgekunden Im
Interesse des Dresdner Platzes wäre es in jedem Falle höchst wänschens
Werth dass ein Weg zur Sanirung der beiden Ges Alschaſten gefunden
und eine Katastrophe abgewendet würde jedenfalls ist dies aber nur
unter bedeutenden Opfern der Aktionäre möglich

Wasbington 11 Juni Telegr AckerbauberichtWinter weizen 87 8 gegen das Vorjahr 82 7 Frühjahrs
weizen 92 g d V 87 5, Winterroggen 93 9 g d V 87 6
Gerste 91 g d V 862 Hafer 85 3 d V 91 7Schätzung Winterweiren 408,871,000 Frühjahrs weizen
274,000,000 Hafer 776,588,000 Vorjähriges definitives Ergebniss
350,225,409 172,204,096 809,125,989 Anbau PFrüh

l weieen 6 Hafer 8 Roggen 9 geringer wie im Vor
jahre

Kio de Janelro 8 Juni Wechasl auf London 11

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe au Kalle
Am 10 Juni 1901

Preise k 50 Kg a Lebeud b Schlachtgewieht

Aufgetricben waren I Qual II Qual III Qual ver SI a ev e77 Rinmer 77an von 17 Ochsen 34 32 201 177 Färsen 32 31 j 28 1 7141 Rühe 29 27 25 4112 Bullen 31 30 28 12129 Kälber 50 47 35 l29104 Hammel Schafe 30 28 26 ſica161 Schweine 65 54 59 ist 30Geschäftsgang fott

Sschlaehtviehmarkt Letpzig 10 Juni Marktproise für 50 kg
in lark erste Notirung für Iebend zweite für Seblachtgewiaht

Auftrieb 537 Rinder und zwar 247 Ochsen 19 Kalben 183 Kühe
118 Bullen 336 Kälber 618 Slück Schatrieh 1306 Schweine und zwar
1526 dentrehe aus Ungarn zusammen 2757 There
Oohren

volieischige der feineron
üeischige
gering entwiekelte sowie Sauen und Eber

N

in Rinäern Schafen und Schweinen langeam in
gut Verkauf 472 Rinder und zwar 133 Ochsen I7 Kalben

165 Kuhe 107 Bullen 336 Kälber 420 Schafe 1277 Schweine

Hehvweine
12

3

t ausländische ſaus
Geschattegang

52

1 voll ſieischige ausgemüstete 692 junge Heischige nicht ausgemästetes 62
3 mässig genährte junge gut genührte ällore 56
4 gering genührie jeden Altors, e 55

Kalben I vollfleischige ausgemüästete Kalben 65a Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 62
3 ältere Rusgemästete Kihe c 544 mäesig genährte Kühe und Kalben e 4
5 gering genährte Kühe und Kalbon e 45

Baltea 1 vollfieischige höchsten Schlagchtwerihes 62
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 56

3 gering genährte 52Kälber I keinste Mast Vollm Masi u beste Saugkälber 49
2 mittlere Must und gute Saugkälber 42
3 geringe Saugkülber 13kliere geriag genährte Fresser e8e ba te t Mastlämmer und jüngere Masihammei 32

2 altere Meine 480 13 mssig genährte Hammel u Schale Merzzchafe

1 2 57T 533 48

Getreido
New Vork 10 Jan Ielegr Rother Winterweizen

loco 80 Fmli 78 September 74 Oktober 75 Dezember
Hais Juh 47 August September 48 Dlehl 285
Getreidefracht 1,
5 Chicago 10 Funi Telegr Weizen 72 Jull 722 Mai s

uli 43
II a un urg 10 Funi Weizen loeo ruhig loco holsteiniszcher

174 176 Lplata 133 136 toggen ſoco runig südrussjscher matt
cit Ha g 104 109 do 106 119 meckleuburgischer 140 148 Hafer
letig Gerste ruhig

Anslterdam 10 Juni Weizen auk Termine geschäſtslos Novbr
z arg Roggen loco aul Termine geschaäftslos Oktbr

ärz
Aniwerpen 10 Juni Weies ruhig Roggen rubig Hafer

ruhig Gerste ruhig
London 19 Juni Schlass tſarkt träge unveränderttchrimmender Mais Tendenz zu Gunsten der Abgeber

Zuckoer
London 16 Juni Javazucker feco 11 nom Rüben

oir eee 9 h 3 d Käufer ruhig
Paris 20 Juni Sehlues Rohzucker rubig 665 neue Conditionen

24 2 24 Weiser Aucker behauptet Mr 8 per 109 kg Juni 29e
Juni 29 Juli Aug 29 Okt Jan 262

Kakeo
Hawmhburg 10 Funi Kallee behauptet Umealz 2000 Sacx
Hamburg 10 Juni Vormitiagebericht Good average Saptos

Juni 26,25 Gd Sept 831,09 Gd Dez 31,50 Gd
Behauptet

z 3 10 Jan abends 6 Uhri 32,25 4J ept 3Behauptet r
4 19 Juan Java Kaflee good ordinary 31,90

mavre 10 Juni m Bericht der Hamburger
Peimann Ziegler u Co Kallee average Santos per Juni 37,00per Sept 97,25 por Derx 38,25 e

Petroleum
Hambarg 10 Funi Petroleum walter Standard white loco

6,50 Br
Antwerpen 10 Juni Sehussberieht Raktinirtes Type Weise

loco 16,90 ber u Br ver Fall 18,25 Br per Aug 16,50 Br per
Sept Dez 17,00 Br Ruhig

New Vork 10 Juvi, Telegr Pelroleum Standard white io
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Relined in Cases 7,90
do Credit Balunces at Oil City 105 00

Spixritus
Nordhausen 10 Fani Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60,00 M
Hamburg 19 Juni Spiritus stüll Jani 14 13 Juni Fuli

14 130 Juli Aug 14 13 Aug Sept 14 13 GParis 10 Juni Sehlussbericht Spiritus ruhbig Funi 27,50
Juli 27,75 Juli Aug 28,00 Sept Dez 28,50

Oelznaten, Oele Fertwanren
New Vork 10 Juni Telegr Schmalz Western steam 8,85

do Rohe und Brothers 9,00
Hamburg 10 Juni Rüböl unvorzollt ruhig foco 58
Bremwen 19 Juni Schmalz fest Wilcox in Tubs

42 Pſg Armour shield in Tubs 42 Pfg andere Marken in
Eimern 43 Pſg Speck fest Short coleagr middling loco 422 Pr
Juni Abladung 42

Paris 10 Juni Schlussbericht Rüböl ruhbig Juni 69,25 Juli
61,00 Juli Aug 61 ,50 Sept Dez 62 59

Antwerpen 10 Juni Schmnlz per Mai 106,25
Moetalle

Olasgow 13 Juni Vorm 11 Vhr 5 Alu Rohelsaeon Mixed
numbers warrants fester 53 sh 5 d per Kasse eh d per Funi

Olaswow 19 Juni Schluss Koheisen Aixed wumboers
Farrants 53 h 7 d Aſiddlesborough 45 h l d pr Juni

Wasgoeratknädeo bedeutet hor unter Nu
aale und Vnatrut

ne
Axiern Brüokenpegel O Juni 40,76 ſ10 Juni 400Kkwierentels Oberpegei 4 2,50 2 28 o

do Unierpegol 9 101Troiha ſ10 L 68 I11 1 8 S
Alsleben Oberpegel 9 2,44 10o 239 5do Unterpegel a 1,78 1175 31Bernburg R 1,44 135 51Kalbe Oberpegel 16 a ög sdo Untorpegel 4 0,98 0,84 u 7Moldaun Isor Bger Elbe D

meldet

Nenroder Kunstanstalt j 82 113 00 D Grundsch Obl fre Z 232 47 756
Nienbar E A abg 4 64,500 do do VVI 4 45 20b6 Bergwerks au Kätten Geg
Nordd Kiswerke 2 69 506 Dents p B Pfd VII 4 900Berliner Börse Omvibus Gesellschaft 13 169,00be do I u Ia eonv s8 o Aplerbeek I01

ppein Port Cem 12 109 75b do X unkdb 198 4 ob zrenberg Bergwerk 50 562000
vom 10 Funl renstein Koppel 20 120,50620 do XI u XII 1910 4 00b6 ten 101500

Passage 4 62,500 Hamb IIypothek Pfd 7 90hi 7 e J e 3 1905 99,00 b 33Bank Disconto Sangerhäuser Masch 1222 258 O do unk bis 1900 88 00b u 282 75628 Saxonia Cement 14 104,00b2 do 501 330 unk 1908 32 h Bergw G 30 232060 0
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Schäfer u Walcker 350,60b26 do S 46 190 u 1905 32 90,50b26 r x hier 42 82 00600

Amgterdam sif2 Brässel e Sehlesische Cement I172 148 0626 do alte u con 9 90 00 en en kon 9 178 7540
Petersburg 86 Wien S Schwartzkopff 13 102,000 Bann Bod Pf I u 1904 524 94000 Gelsenkirech Gussstah Il4 o 80hLondon 312 Pa ri s 3 Siemens e Inävuir 17 246 10 4 d II gl/2 92 000 IIarzerEisenwv Lit A B 25 98 25

Siemens Ilalse 140 155 7 e 48 o i J 99 00 Steinsalzbl 4/2 120 00
Deutsche Fonds u Staatspap ſStettiner Cham Didier 30 278 50620 do do IV VI 99 000 mhütte 14 1o0 h

rm ISudenburg Maschin 06 50b2 Leipz Hyp B VII 1908 3/2 90,106 on a rütte 72,50armer Stadtanleibe 3 93,20 Ver Köin Rottw Puiv 12 194 756 t a 655100 opoldsgr Sdderita 7 28256Berliner Stadt Obl 5 32 99 606 Vereinsbragerei Ariern 71/2 105 000 907 4359 vrit r 90 4006 Luise Tiefbau Konv O 635040
do do 1692 3/2 97 40b20 Westk Draht Industrie 11 150 30b0 Mein n on al /2 91 00 b do do St Pr 115,00b,3

AMaudeburger St Anl 312 94 do Union konv 16 e e 98 00 b Magdeburg Bergwerk 1623 441755do do neue 4 do 6 St Pr e igös 91 o Marienhütte Kotuenau ßWestpr Proy Aul 32 z Iwiuener Guss 18 170 50 de und bis 1907 3/2 91 o Aend Schwert St Pr 6 112 100
Bad Stanis Eis Anl 3 96 h nemehnite eonv 12 99 75150 r v e 1 o e l2 135,000Raxrische Anleihe 31/2 96,706 Fuekerfabr Fraustadt 11 171 000 4 50 hein tahhy it C 16 160,00640ßrrunseiſ 70 Tr T 128 7562 do Em VII uuk h 1o06 4 I Schlesisch Zinkhütten 27 322 75620xöln ſt nd Pr Anih 31/2 131 706 Deufsohe Risenb Prior Oblig n n an e Stadtberger Hütte 11
Hamb 59 Thlr Loose I121 756 ort Gronnu e p el 26 o r ev I äänMeininger 7 fl Loose 26 25b Oalprouse Sücdbain A 4 1100 20b20 Ostpreussische T 2101 600 7
Oldenb 40 Thlr 189256 Deutsohe Risenb St Prior Pom II V VI 1900 i 7560OIig v Tnäustr u Rergw Gos

s e a do VII VII 190040k 88 7 s eAusländische Fonds rer Zu 2 o X X 1966 uk 88,75b20 Alig Floſctr Geseſisch ſ T 99900
90 200 Portinnnd ronan i s 1s2 500 40 X XIT 1908 k 468 75620 Asersleb Kaliwerke 4 99 I

Argent Gold Anl S 21 76 Mirienbi Allawikngw 5 1112 2562B o II III 1906 u 3 83,80 Bochumer Gussstahl 4 100906S innere do Aue 2 i 4006 Oiproues Sü bahn e Posensche 4 102 3062 DHessauer Gas U /2 106,305
Haar Sia An 181 87 25 u Binenv Prior Opligattonen S e Höre ſern e r u
a do e fen i Gb1 St gar 3 59 t 100 100 am Paeketfahri 102Gpilen Gold An 1880 o Mittelmeerb stfr 494,106 XIV wich 19051 4 98 90hanrahütte 3u2 91900

Chinesische St anl 6 102 so mberg Czernowitz do XV ukhb 1904 3/2 90 25 Naphta Obligationen 41/2 97,408
do v 1895 6 102 80 0est Frz Stantsb gar 3 80,500 Pr Centrb Pfähbr 1900 99 10b26 Norddeutscher Iloyd 4 102 608
g 5 95 30b do Ergänznvgen do do 19060 212 91 Ob Obersehl Eisen Incl 4 26200

1890 1 r do Gold Pr 5 do do 1906 32 90 90b26 v Tiele Winkler 4do u V 1802 1 v Oesterr Lokalbahn 4 250 Pr p B 49 an r 84 75 Zoologischer Garten 4 100 500

u r ſern r Arte27 605 Püdöster Be omb do do J ienEreiburg 15 Fr Loose 7 z 70 do Obligationen 5 105 00 b do do 3 Apr 0 4 76,256 Ban on
Griech Anl 1881 84 J 30 40626 Ung Nordostb Gold O 42 102 50b26 Pr Pldbr Bk uk 1905 s 90,4020 Bank d Berl Kassenv 82/3 145 500

do Kons Goldrente l 73760 do Eisenb Silb A 492 101 250 40 XVIIi ukdb 1908 9172 96 70b Bere Märk B i Flbt 8/2 148 000
er e 38 00 b wangorod Domhbr gar 4/2 102 706 o XIX ukdb 1909 4 70 b Börren Hngeles verein 6 101,50b0

ben unt i 4 70,00 v n ehe 7 do XX e 12 v 9 90b26 Cob Goth Kreqit Ges 91 7508 2 50 K Chark As Obl 89 70b2 do Kleinb Obl b 1903 32 t 100 5060M a 1ö7ir Lose e Kurs Kiew 38 60 d b 1908 4 90 000 reren i nM n h 5 100 Mosco Kiew Woron 4 98,506 40 Conim 0bl b 1907 33/2 94 100 Henteche Grundeen ca 7 2
z c n 20 5 98 25 h h do do Em II unk 1910 4 1101,756 do Efſekt B Hahn 4 113 5020rwar v n MMMaoseo Rjüsan M m IRh W Bder I III rvvoth B Berl 6/2 111,266er Woher Le 140,70 Moses Sinolensn 5 256 h v ihn 98 256 114,00 al

Rumän Anleihe 189i 4 76506 Qrel Griäsi 1889 4 9 30 I u IV b 1904 32 90 00 a Essener Kredit 8/2 144,900
do do mittlere 77,500 gen 80b2 VI ukdb 1908 372 90,700 Gothaer Priratbanic 7
do do kleine s an e h vukd V u u 98,500 do Grundkreditb nuss Gold R 7 la re g 30 u I 99,006 Hamburg Hypoth B 147 20e ijasehk Morezanske 5 98 301 Sueneisehe 93 000 König Vereineb 61/2 113 50
o o g II 4 m Kybinsk Bologoye 4 98 ,506 do 51/2 93,00 L ei i r an e 9 149 25040do Niec igi Ob 4 T Russ Südwestbahn 4 98,800 do 3 100,500 er Kommerzh 8 132,606
o Boden Kreait J 177 Transkaukasische 3 1 z Westpr ritt I I B a Magdeburger Privath f 102 750
do do gar 3,5 93,900 jgehan Wiener er 4 FFommersche 4 1102 400 Nordd Grund Kredait 9Russ Teach Au 18041 5 do IX Ser 4 S Posensehe 4 102 000 jp Hyp Bk 7 a49,80ba0n o s T D PWladikawskas Oblig 4 s Preumsische 4 1101 900 pr Be elb 61/2 8,6007 do unkdb b 1906 4 98,300 Sehsisehe 4 102 260 Preaee Ptandr Bie 7 116 000Schwed St Anl 1886 312 e 102,256 Preuss Pfaudbr Bk odo do 16890 u 97,750 z Pho z iga e Eehlesische 4 ſ101 900 Rheinische Bank 77,60bn zu 4 7 ſorthern Pac I b 1021 2 7 ir v rig ei 0 ten Iäen 3 b ia e t e e gkeete r eT do 0 0 5 7u v I W Je ntral Paecibe 5 3 Sächs Rent Anl 2333 85,600 ſ4 Bblansk Gew tsse
o Staats R z Zu 63 60 rn nei C 2070 T ſror vor e 35 m i 100 v0

2640 t 5 o Sb i tat sten 97Industais Attcn h i 3 57 P Stastsant 1855 105 o o do 187 on 377 oriug Eisenb O 1886 20h 96 50G f Anilinſabr 15 227 250 ao 1889 87 100 132 do 67 kv 40 500 99 ,106 313 Altb Landoblig 2 96 500
Admiratsgarten Bad Landrentenbr 500 97,000 312 do do eAnnaburger Steingut 4 92 256 i 7475Archimedes is an Stamm Aktien Hiv Bisenb Stamm Art HDiv rreclt
Banges Berl Chr i Liq 4e6 co6 Anchen blastricht T 122 7 16 Aussig Tepl 500 fl 310 006 z Leipz Elektr V erke 6 750
do B Wilm G i Ld 760 006 r Böhni Nordhahn 144,00ß elehtt Ztrassp 152800Braunschweiger Jute s 151,006 Jnlberst Blankenb 108 500 Busohliehrad Iit A do Gr elektr Strassv
Berl Anh Maschinen 16 170,00 Jura Simpl ky Westb 4 13 do do B 0 do Bierbr Boudp 207,500
Berliner Bockbrauecrei 10 161 2506 1do Brauerei Königst e 100 256 Anains Rigenb Stamm n

Juni Fall Wuehe

Badwels 9 4 2Prag 0,128 15Jungbunrlau 1Laun 0,18 17Pardublte 16 1Brandels 9,06 10Melnik 0,34 13I eitmeriiz 9 i 13Aussig 15 7Drescien 0,16 14

organ 10Winenberg 413 u
Roselau 41,38 13Barb 4 4 1,73 1 7Maocleburg 12Tangermünde 4 248Wittenberge 4 2,00 v
Dömliz Peog 9 Li6auenburg 10 tn L

Aussig 10 Juni Von den oberen Plälzen werden 68 cmHeutige Fahrliefe Zoll österr Mass Fracht agoh n e
burg die Tonne Pfg mit Staffel bezahlt kgdo

Schleppverkehr anf der Saalse
Aiigelhreilt vom Halleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 10 Juni
mit Siücekgut von Hamburg

Schley per 4810 Sr Göhre

B Galiz K Iudw B
Uraz Köflach

224 AMAnrienburg Mlawkan 75 000

Kurfürstend Ges i Iiq
März 32 00 Gd La Veloce Ital D

Koallee good average Bantos Malzerei Wrede 6
Der 31,50 Gd per Mürz 82,00 Gd Magdeburger 42 92,006

r 112Harburg Wien Gummi 7, 290,006

do Union Gratgeiiſ 107 Se Stamm Prior ALtien
Brsl Eisenb Linke l6 210,256 Aussig Teplitz i56
Breslauer Oelwerke 173 756 Böhmische Nordbahn 723

do Sitrassenbahnſi4 177 100 G Karl Ludw 5
Cement Bau Ges Berl 9 303,500 Graz Köflach 7
Charlottb Wasserwerk 2/2 294 006 Kaschau Oderberg
Chem Fabr Schering 220 25 Kronpr Rud St Sch 496,00
Chemn Masch Zimm 14 124 100 Lemberg Czernowitz
Deseauer Gas 14 1210,00 b Oesterr Nordwestb
Deutsch Am Werkz 75 000 do B EhethalbDitsch Gaeclünl Ges 33 360 00b6Sädörreich Iomb 25 25 70b
Dtsche Jutespinnerei 10 1126,90 Unger Guliz Gar 15
Fihberfeid Farbenfabr 16 289 ober Dombrowo 5
Erdmannsdorf Spinn 64,256 Knrmk Kiew 92Freund Masch Konv 21 Warschau Terespol 5
Görlitzer Eisenbbed 18 238 00b Warschau Wien 26
Hagener Gussstahl b 73 Gotihardbnunhn 65
Hansa Dampfschiff 139,256 Aeridionaux

er e 612 105 750 Ilüttich Limburg O on e e55 c r s 181 So do Nordosthahn 4712 g0 009 do UVnionhahn 4Hirschberger Masch
Keyling Th Fiseng
Kölu Müsener Bgw

do conv
An 122,600 Deutsche Hypoth Pfandhbriefe

62 56 00 u Rentenbriofe
66000 h Deranner FlIäbr 4 200

D G B IV rz 110 32 98 30 b
do do V rz 100 82 91 800

o

297,50bL ucddh w IBore Co 90 00 do VI unkb 1900 4 99 400
do VII unkb b 1903 4 99 4020

10 160 00h
10 116,006

Magdeb Strassenbahn
Maszchin Breuer J

do VIII h z 91 800do I u IXa bis 9uk, 4 99 700

Div
6 J Dux Bodenb Iit A
6 do5 Marienburg Alſawka

Rigenb St P AKbt

do B

Bank u Krodit Akt

v Riebeck Co 154 000
Lpz rm geren 177 26012 do Malzf Schkeud

o do Wolikimmezei 1090 M Mansfelder Kuxe 1o10
8 Portl Cement Halle 54 50
0 Stehs Kammg 138 000
7 ZSäüchs M F Ilartm

16 Suüchs Webstuhl g0 900
Fabr Schönherr 243 006Div

9 Alig D Kr A pr 173 50b 0 15 n Gare Spe 28 Dresdener Baöük P 144,500 15 Tür Ga Damm Pr 243 oo
7 Gothaer Prävathb 130,750 10 Thür Br V St
9 ipziger Bank 149 75b26 10 o St Prior c8 do Hypoth B 136,006 11 Feitzer Par u S 2 50
5 do Kred, u Sparb 104 00 ba do do Oblig 5 250
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